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Kriminalstatistik der Polizeiinspektion Diez für das Jahr 2017 
 

 

nachfolgend übersenden wir unsere Kriminalitätsanalyse für das Jahr 2017 zur 

Kenntnisnahme  

 

  Allgemeine Kriminalitätsentwicklung im Bereich der PI Diez  
 

Jahr erfasste 
Fälle 

hiervon 
geklärte 

Fälle 

AQ in 
Prozent 

abschließend 
bearbeitete 

Fälle 

Hiervon 
geklärte 

Fälle 

AQ in 
Prozent 

2013 1.875 1.204 64,2 % 1749 1056 60,4 % 

2014 1.754 1.166 66,5 % 1606 1022 63,6 % 

2015 1.938 1.203 62,1 % 1756 1040 59,2 % 

2016 *2.262 1.471 65,0 % 2058 1278 62,1 % 

2017 *2.129 1.450 68,1 % 1885 1222 64,8 % 

 

*Hinweis: Aus Gründen der Vergleichbarkeit wurde für die Jahre 2016 und 

2017 die Schlüsselzahl 890000 (Straftaten insgesamt, jedoch ohne 

Verstöße gegen das Aufenthalts-/Asylrecht) zugrunde gelegt. 

 

Zusätzlich wurden 2017 in Diez 1411 (2016: 1397) Straftaten gegen das 

Aufenthalts-, Asyl- und Freizügigkeitsgesetz/EU bearbeitet. Diese reinen 

Aufenthalts- bzw. Asylverstöße werden getrennt von der folgenden 

Kriminalitätsanalyse betrachtet. 

 

Im direkten Vergleich zum Jahr 2016 (2.262 Straftaten) ist 2017 ein 

Rückgang der Fallzahlen um 133 Fälle (- 5,9 %) auf 2.129 Straftaten zu 

verzeichnen. Die Aufklärungsquote (AQ) stieg um 3,1% auf 68,1 %.  

Der Rückgang der Fallzahlen in 2017 resultiert im Wesentlichen aus dem 

Umstand, dass wegen der Schließung der Aufnahmeeinrichtung Diez Ende 

des Jahres 2016 die von Asylbegehrenden in den Vorjahren begangenen 

Straftaten in 2017 entfielen. Die betroffenen Deliktsbereiche werden 

nachfolgend getrennt analysiert. 

 

Die Zahl der ermittelten Tatverdächtigen unter 21 Jahren ist mit 16,9 % 

erheblich zurückgegangen (2016: 22,4 %).  

Der Anteil der straffälligen Kinder beträgt 2,0 % (3,7%) bei den Jugendlichen 

7,2 % (7,7 %) und der Heranwachsenden 7,6 % (10,8 %).  

 

Der Anteil der nichtdeutschen Tatverdächtigen beträgt 14,2 % und ist 

gegenüber dem Vorjahr (30,8 %) signifikant gesunken.  
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 Von den im Jahr 2017 insgesamt erfassten 2.129 Fällen wurden insgesamt 

1.885 durch die Polizeiinspektion Diez abschließend bearbeitet. Dies 

entspricht einem Bearbeitungsanteil von 88,5 %. (2016: 90,9 %) 

 

In den Deliktsgruppen einfacher sowie schwerer Diebstahl, Rohheitsdelikte,  

und sonstigen Straftatbeständen (Hausfriedensbruch, Beleidigung, 

Sachbeschädigung) strafrechtliche Nebengesetze ist ein erheblicher 

Rückgang zu verzeichnen. 

 

 Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung  

  
 

  Rohheitsdelikte und Straftaten gegen die persönliche Freiheit 

 
 Dieses Ergebnis resultiert aus der Schließung der Aufnahmeeinrichtung für 
 Asylbewerber Ende 2016. (In 2016 wurden 97 Fälle registriert, in denen 
 entweder Flüchtlinge als Opfer oder Täter dieser Taten registriert wurden)  

  
Körperverletzungen 

 
Wie erwartet ist die Zahl der Delikte in diesem Bereich wieder auf das Niveau 

der Jahre 2013 -2015 gesunken. (Beteiligung von Flüchtlingen im Jahr 2016: 

60 Fälle). 246 erfassten Körperverletzungsdelikten stehen insgesamt 211 

ermittelte Tatverdächtige gegenüber. (AQ: 91,5 %) 
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Gefährliche und Schwere Körperverletzung 

    
 

Straftaten gegen die persönliche Freiheit 

                      
Nötigung 

  2013     21 

2014     18 

2015     22  

2016     25 

2017     31  

 

Bedrohung 

2013     45 

2014     26 

2015     49  

2016     69 

2017     48 

 

Nachstellung (§ 238 StGB) 

2013     6 

2014     8 

2015     9 

2016     5 

2017   10 
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  Diebstahl ohne erschwerende Umstände       

      
  Der Rückgang ist zum Teil ist dies auf die Schließung der AFA Diez Ende 

  2016  zurückzuführen (2016: 85 Fälle mit Beteiligung von Flüchtlingen). 

 

Ladendiebstahl            

2013     51 

2014     39 

2015     57 

2016     88 

2017     46 

Flüchtlingstaten in 2016: 35 Fälle 

 

  
      Diebstahl unter erschwerenden Umständen     

  
Hier ist ein deutlicher Rückgang (- 32,0 %) zu verzeichnen.  

 

Wohnungseinbruchsdiebstahl gesamt  

    
  In 13 von 27 Fällen in 2017 (48,1 %) blieb es beim Versuch. 
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  Vermögens- und Fälschungsdelikte                

   
  Warenkreditbetrug 

  Der Anstieg bei den Vermögensdelikten ist insbesondere im Bereich  

  Warenkreditbetrug festzustellen.(+ 21 Fälle = + 33,3 %). 

  Hier sind insbesondere zwei Tatbegehungsweisen zu verzeichnen: 

  1. Wareneinkauf / Zahlung mit nicht gedeckten EC-Karten und 

  2. Onlinebestellungen unter falschem Namen und / oder   

   Vortäuschen  der Zahlungswilligkeit / Zahlungsfähigkeit. 

  Insbesondere die Delikte mit „Tatort Internet“ gewinnen immer mehr 

  an Bedeutung. 

   

   Unterschlagung 

  Anstieg von 46 Fällen im Jahr 2016 auf 68 Fälle im Jahr 2017 

  Mengenmäßige Schwerpunkte sind hier  

  -  unterschlagene Geldbörsen / Handy‘s, die vom Finder nicht an  

   den / die Geschädigten zurückgegeben wurden und  

  -  die Nichtrückgabe von gemieteten / zur Verfügung gestellten  

   Fahrzeugen. 

 

Widerstand gegen Polizeivollzugsbeamte 

2013    10 

2014      7 

2015    13 

2016    13 

2017      9 

 

Sachbeschädigungen 

 
 

0

200

400

600

2013 2014 2015 2016 2017

338 335 367 371 409 

Fallzahlen

0

100

200

300

400

2013 2014 2015 2016 2017

204 204 204 
257 

208 

Fallzahlen



 

6/7 

 Sachbeschädigungen auf  Straßen, Wegen, Plätzen    

2013     36 

2014     36 

2015     42 

2016     80 

2017     65 

 

Unerlaubter Aufenthalt gem. §95 I Aufenthaltsgesetz 

2013     1 

2014     0 

2015     2 

2016         1395 

2017         1422 

Die große Anzahl hier registriert und bearbeiteten Straftaten gegen das 

Aufenthalts-, Asyl- und Freizügigkeitsgesetz resultiert aus der Aufarbeitung 

von Asylverfahren aus dem Jahr 2016 durch die AFA Außenstelle Diez. 

 

 

Rauschgiftdelikte 

  Die Zahl der Rauschgiftdelikte im Straßenverkehr ist deutlich   

  angestiegen.   

 Aktuell stehen rund 2/3 aller fahruntüchtig angetroffenen Fahrzeugführer 
unter dem Einfluss von Betäubungsmitteln. Die Zahl der festgestellten, 
alkoholbedingten Fahruntüchtigkeiten macht dagegen nur noch rund 1/3 
der Beanstandungen aus.  

 Erhöhter Kontrolldruck und die hohe fachliche Kompetenz der 
eingesetzten Beamten führt zum Aufhellen des Dunkelfeldes und dem 
damit verbundenen Anstieg der Fallzahlen. 

 

 

  Straßenkriminalität         
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Betrachtung der einzelnen Deliktsbereiche der Straßenkriminalität 

 2014 2015 2016 2017 

Vergewaltigung 3 2 6 0 

... durch Gruppen 0 0 0 0 

Exhibitionistische Handlungen 5 3 0 2 

Raub auf Geldboten 0 0 0 0 

.. auf Geldtransporte 0 0 0 0 

.. auf Kraftfahrer 0 0 0 0 

.. auf Taxifahrer 0 0 0 0 

Handtaschenraub 0 0 1 0 

Raub auf Straßen/Wegen/Plätzen 3 3 4 1 

gefährliche KV Straßen/Wegen/Plätzen 11 7 27 8 

Erpresserischer Menschenraub 0 0 0 0 

Geiselnahme 0 0 0 0 

Schwerer Diebstahl in/aus Kiosk 12 12 7 4 

Diebstahl in/aus Kfz 66 81 101 46 

Taschendiebstahl 3 9 8 15 

Einfacher Diebstahl von Kfz 5 6 3 2 

Schwerer Diebstahl von Kfz 1 3 2 3 

Einfacher Diebstahl von Krafträdern 5 3 3 4 

Schwerer Diebstahl von Krafträdern 4 3 3 5 

Einfacher Diebstahl von Fahrrädern 12 18 21 16 

Schwerer Diebstahl von Fahrrädern 3 7 9 4 

Diebstahl in/aus Automaten 3 2 4 5 

Landfriedensbruch 0 0 0 0 

Sachbeschädigung an Kfz 85 72 88 81 

Sachbeschädigung auf Straßen/Plätzen 36 42 80 65 

 

  Politisch motivierte Kriminalität 

Im Berichtszeitraum wurden im hiesigen Zuständigkeitsbereich insgesamt 10 

politisch motivierte Straftaten registriert. Es handelt sich hierbei 

ausschließlich um Verstöße gegen § 86a StGB (Verwendung von 

Kennzeichen verfassungswidriger Organisationen) 

 

  Resümee 

Die Schließung der AfA Diez Ende 2016 führte erwartungsgemäß zu einer 

spürbaren Entlastung im Bereich der Diebstahls- und Rohheitsdelikte. 

Im Bereich des Generationenparks ist ein spürbarer Rückgang der Vorfälle 

mit Bezug zur Betäubungsmittelkriminalität zu verzeichnen. Dies dürfte auch 

auf die koordinierte und verstärkte Präsenz von Polizei und Ordnungsamt 

zurückzuführen sein.    

 

 

  Mit freundlichen Grüßen 

  Martin Hausen 

  Kriminalhauptkommissar 


